




Als die Zeit 
erfüllt war…

Galater 4,4-5:
Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen 
Sohn, geboren von einer Frau und unter das Gesetz 
getan, damit er die, welche unter dem Gesetz 
waren, loskaufte, damit wir die Sohnschaft 
empfingen. 



1 Da es nun schon viele unternommen haben, 
einen Bericht von den Ereignissen zu verfassen, 
die sich unter uns zugetragen haben,

2 wie sie uns die überliefert haben, die von Anfang 
an Augenzeugen und Diener des Wortes 
gewesen sind,

3 hat es auch mir gut geschienen, der ich allem von 
Anfang an genau gefolgt bin, es dir, hochedler 
Theophilus, der Reihe nach zu schreiben,

4 damit du die Zuverlässigkeit der Dinge erkennst, 
in denen du unterrichtet worden bist.

Lukas 1,1-25



5 Es war in den Tagen des Herodes, des Königs 
von Judäa, ein Priester mit Namen Zacharias, aus 
der Abteilung des Abija; und seine Frau war aus 
den Töchtern Aarons und ihr Name Elisabeth.

6 Beide aber waren gerecht vor Gott und 
wandelten untadelig in allen Geboten und 
Satzungen des Herrn.

7 Und sie hatten kein Kind, weil Elisabeth 
unfruchtbar war; und beide waren in ihren Tagen 
weit vorgerückt.

8 Es geschah aber, als er in der Ordnung seiner 
Abteilung den priesterlichen Dienst vor Gott 
verrichtete,

Lukas 1,1-25



9 traf ihn nach der Gewohnheit des Priestertums 
das Los, in den Tempel des Herrn zu gehen, um 
zu räuchern.

10 Und die ganze Menge des Volkes stand betend 
draußen zur Stunde des Räucherns.

11 Ihm erschien aber ein Engel des Herrn und stand 
zur Rechten des Räucheraltars.

12 Und als Zacharias ihn sah, wurde er bestürzt, 
und Furcht kam über ihn.

13 Der Engel aber sprach zu ihm: Fürchte dich 
nicht, Zacharias! Denn dein Flehen ist erhört, 
und Elisabeth, deine Frau, wird dir einen Sohn 
gebären, und du sollst seinen Namen Johannes 
nennen.

Lukas 1,1-25



14 Und er wird dir zur Freude und zum Jubel 
sein, und viele werden sich über seine Geburt 
freuen.

15 Denn er wird groß sein vor dem Herrn; weder 
Wein noch starkes Getränk wird er trinken und 
schon von Mutterleibe an mit Heiligem Geist 
erfüllt werden.

16 Und viele der Söhne Israel wird er zu dem Herrn, 
ihrem Gott, bekehren.

17 Und er wird vor ihm hergehen in dem Geist und 
der Kraft des Elia, um der Väter Herzen zu 
bekehren zu den Kindern und Ungehorsame zur 
Gesinnung von Gerechten, um dem Herrn ein 
zugerüstetes Volk zu bereiten.

Lukas 1,1-25



18 Und Zacharias sprach zu dem Engel: Woran soll 
ich dies erkennen? Denn ich bin ein alter Mann, 
und meine Frau ist weit vorgerückt in ihren 
Tagen.

19 Und der Engel antwortete und sprach zu ihm: Ich 
bin Gabriel, der vor Gott steht, und ich bin 
gesandt worden, zu dir zu reden und dir diese 
gute Botschaft zu verkündigen.

20 Und siehe, du wirst stumm sein und nicht 
sprechen können bis zu dem Tag, da dies 
geschehen wird, dafür, dass du meinen Worten 
nicht geglaubt hast, die sich zu ihrer Zeit erfüllen 
werden.

Lukas 1,1-25



21 Und das Volk wartete auf Zacharias, und sie 
wunderten sich, dass er so lange im Tempel 
verweilte.

22 Als er aber herauskam, konnte er nicht zu ihnen 
reden, und sie erkannten, dass er im Tempel eine 
Erscheinung gesehen hatte. Und er winkte ihnen 
zu und blieb stumm.

23 Und es geschah, als die Tage seines Dienstes zu 
Ende waren, ging er weg in sein Haus.

24 Nach diesen Tagen aber wurde Elisabeth, seine 
Frau, schwanger und zog sich fünf Monate 
zurück und sagte:

Lukas 1,1-25



25 So hat mir der Herr getan in den Tagen, in denen 
er mich angesehen hat, um meine Schmach vor 
den Menschen wegzunehmen.

Lukas 1,1-25



1 Da es nun schon viele unternommen haben, 
einen Bericht von den Ereignissen zu verfassen, 
die sich unter uns zugetragen haben,

2 wie sie uns die überliefert haben, die von Anfang 
an Augenzeugen und Diener des Wortes 
gewesen sind,

3 hat es auch mir gut geschienen, der ich allem von 
Anfang an genau gefolgt bin, es dir, hochedler 
Theophilus, der Reihe nach zu schreiben,

4 damit du die Zuverlässigkeit der Dinge erkennst, 
in denen du unterrichtet worden bist.

Lukas 1,1-25



Lange ersehnt
Lukas 1,5-25



Lange ersehnt
und endlich erhört
Lukas 1,5-13



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

Weiterführende 
Stellen:
2Mo 28,1-3
1Chr 24,10

5 Es war in den Tagen des Herodes, des Königs 
von Judäa, ein Priester mit Namen Zacharias, aus 
der Abteilung des Abija; und seine Frau war aus 
den Töchtern Aarons und ihr Name Elisabeth.

Lukas 1,5



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

Weiterführende 
Stellen:
Röm 3,10
1Mo 6,9

6 Beide aber waren gerecht vor Gott und 
wandelten untadelig in allen Geboten und 
Satzungen des Herrn.

Lukas 1,6



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

Weiterführende 
Stellen:
Röm 3,10
1Mo 6,9

6 Beide aber waren gerecht vor Gott und 
wandelten untadelig in allen Geboten und 
Satzungen des Herrn.

Hiob 1,1:
Es war ein Mann im Lande Uz, sein Name war Hiob. 
Und dieser Mann war rechtschaffen und redlich und 
gottesfürchtig und mied das Böse.

Philipper 3,6:
…der Gerechtigkeit nach, die im Gesetz ist, 
untadelig geworden.

Lukas 1,6



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

7 Und sie hatten kein Kind, weil Elisabeth 
unfruchtbar war; und beide waren in ihren Tagen 
weit vorgerückt.

Lukas 1,7



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

7 Und sie hatten kein Kind, weil Elisabeth 
unfruchtbar war; und beide waren in ihren Tagen 
weit vorgerückt.

„Frömmigkeit ist keine Eintrittskarte zum Erfolg.“ 
(Gerhard Maier)

Lukas 1,7



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13) Der größte Segen ist nicht die Erfüllung 

meiner Wünsche, sondern die Erkenntnis der 
Fülle in Gott selbst.



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

25 So hat mir der Herr getan in den Tagen, in denen 
er mich angesehen hat, um meine Schmach vor 
den Menschen wegzunehmen.

Psalm 127,3:
Siehe, Kinder sind eine Gabe des HERRN, die 
Leibesfrucht ist eine Belohnung.

Lukas 1,25



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

Weiterführende 
Stellen:
2Mo 30,7-8

8 Es geschah aber, als er in der Ordnung seiner 
Abteilung den priesterlichen Dienst vor Gott 
verrichtete,

9 traf ihn nach der Gewohnheit des Priestertums 
das Los, in den Tempel des Herrn zu gehen, um 
zu räuchern.

10 Und die ganze Menge des Volkes stand betend 
draußen zur Stunde des Räucherns.

Lukas 1,8-10



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

11 Ihm erschien aber ein Engel des Herrn und stand 
zur Rechten des Räucheraltars.

12 Und als Zacharias ihn sah, wurde er bestürzt, 
und Furcht kam über ihn.

13 Der Engel aber sprach zu ihm: Fürchte dich 
nicht, Zacharias! Denn dein Flehen ist erhört, 
und Elisabeth, deine Frau, wird dir einen Sohn 
gebären, und du sollst seinen Namen Johannes 
nennen.

Offenbarung 5,8:
und sie hatten ein jeder eine Harfe und goldene 
Schalen voller Räucherwerk; das sind die Gebete 
der Heiligen.

Lukas 1,11-13



Lange ersehnt
und besonders gesegnet
Lukas 1,14-17



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

14 Und er wird dir zur Freude und zum Jubel 
sein, und viele werden sich über seine Geburt 
freuen.

15 Denn er wird groß sein vor dem Herrn; weder 
Wein noch starkes Getränk wird er trinken und 
schon von Mutterleibe an mit Heiligem Geist 
erfüllt werden.

16 Und viele der Söhne Israel wird er zu dem Herrn, 
ihrem Gott, bekehren.

17 Und er wird vor ihm hergehen in dem Geist und 
der Kraft des Elia, um der Väter Herzen zu 
bekehren zu den Kindern und Ungehorsame zur 
Gesinnung von Gerechten, um dem Herrn ein 
zugerüstetes Volk zu bereiten.

Lukas 1,14-17



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

Matthäus 11,10-11:
10 Dieser ist es, von dem geschrieben steht: »Siehe, 

ich sende meinen Boten vor deinem Angesicht 
her, der deinen Weg vor dir bereiten wird.« 
(Zitat aus Maleachi 3,1)

11 Wahrlich, ich sage euch, unter den von Frauen 
Geborenen ist kein Größerer aufgestanden als 
Johannes der Täufer; der Kleinste aber im Reich 
der Himmel ist größer als er.



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

Johannes 1,27:
„…der nach mir kommt, vor dem ich nicht würdig 
bin, den Riemen seiner Sandale zu lösen.“

Johannes 3,30:
„Er muss wachsen, ich aber abnehmen.“



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

Weiterführende 
Stellen:
Lk 3; Mt 3; Mk 1

16 Und viele der Söhne Israel wird er zu dem Herrn, 
ihrem Gott, bekehren.

17 Und er wird vor ihm hergehen in dem Geist und 
der Kraft des Elia, um der Väter Herzen zu 
bekehren zu den Kindern und Ungehorsame zur 
Gesinnung von Gerechten, um dem Herrn ein 
zugerüstetes Volk zu bereiten.

Markus 1,15:
„Tut Buße und glaube an das Evangelium!“ 

Lukas 1,16-17



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

17 Und er wird vor ihm hergehen in dem Geist und 
der Kraft des Elia, um der Väter Herzen zu 
bekehren zu den Kindern und Ungehorsame zur 
Gesinnung von Gerechten, um dem Herrn ein 
zugerüstetes Volk zu bereiten.

Maleachi 3,23-24:
23 Siehe, ich sende euch den Propheten Elia, bevor 

der Tag des HERRN kommt, der große und 
furchtbare. 

24 Und er wird das Herz der Väter zu den Söhnen 
und das Herz der Söhne zu ihren Vätern 
umkehren lassen, damit ich nicht komme und das 
Land mit dem Bann schlage.

Lukas 1,17



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

Weiterführende 
Stellen:
4Mo 6

17 Und er wird vor ihm hergehen in dem Geist und 
der Kraft des Elia, um der Väter Herzen zu 
bekehren zu den Kindern und Ungehorsame zur 
Gesinnung von Gerechten, um dem Herrn ein 
zugerüstetes Volk zu bereiten.

1. Könige 18,21:
Und Elia trat zum ganzen Volk hin und sagte: Wie 
lange hinkt ihr auf beiden Seiten? 
Wenn der HERR der wahre Gott ist, dann folgt 
ihm nach; wenn aber der Baal, dann folgt ihm nach!

Lukas 1,17



Lange ersehnt
und trotzdem kaum 
zu glauben
Lukas 1,18-25



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

3. Und trotzdem 
kaum zu 
glauben
(V.18-25)

18 Und Zacharias sprach zu dem Engel: Woran soll 
ich dies erkennen? Denn ich bin ein alter Mann, 
und meine Frau ist weit vorgerückt in ihren 
Tagen.

19 Und der Engel antwortete und sprach zu ihm: Ich 
bin Gabriel, der vor Gott steht, und ich bin 
gesandt worden, zu dir zu reden und dir diese 
gute Botschaft zu verkündigen.

20 Und siehe, du wirst stumm sein und nicht 
sprechen können bis zu dem Tag, da dies 
geschehen wird, dafür, dass du meinen Worten 
nicht geglaubt hast, die sich zu ihrer Zeit erfüllen 
werden.

Lukas 1,18-20



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

3. Und trotzdem 
kaum zu 
glauben
(V.18-25)

21 Und das Volk wartete auf Zacharias, und sie 
wunderten sich, dass er so lange im Tempel 
verweilte.

22 Als er aber herauskam, konnte er nicht zu ihnen 
reden, und sie erkannten, dass er im Tempel eine 
Erscheinung gesehen hatte. Und er winkte ihnen 
zu und blieb stumm.

Lukas 1,21-22



Lange ersehnt

1. Und endlich 
erhört 
(V.5-13)

2. Und besonders 
gesegnet 
(V.14-17)

3. Und trotzdem 
kaum zu 
glauben
(V.18-25)

23 Und es geschah, als die Tage seines Dienstes zu 
Ende waren, ging er weg in sein Haus.

24 Nach diesen Tagen aber wurde Elisabeth, seine 
Frau, schwanger und zog sich fünf Monate 
zurück und sagte:

25 So hat mir der Herr getan in den Tagen, in denen 
er mich angesehen hat, um meine Schmach vor 
den Menschen wegzunehmen.

Lukas 1,23-25



Lange ersehnt
„Ich möchte euch ermutigen, mit eurem Schmerz 

regelmäßig vor den Thron der Gnade zu laufen, wo 
unser Hohepriester auf uns wartet, der echtes 

Mitgefühl für uns hat und uns über alles Erwarten 
hinweg Trost und Heilung schenken kann. 

Dort – zu seinen Füßen – kommt unser aufgeriebenes 
und zweifelndes Herz zur Ruhe. 

Dort begreife ich, dass es das größte Geschenk ist, ein 
Kind des lebendigen Gottes zu sein.“

(Rudi Tissen)


